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Wir wünschen einen guten Start ins neue Jahr
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Die besten Vorsätze im neuen Jahr
Karate-Anfängerkurs für Erwachsene
So manch einer hat sich an Sil-
vester viel vorgenommen. Bei der
Fitness fängt es an. Da sind nicht
nur die Weihnachtspfunde im Weg,
sondern auch all die anderen klei-
nen Sünden, die man das ganze
Jahr über macht. Aber, man ist ja
fit (denkt man), früher war man
immer recht gut in Schulsport und
im Sportverein hat man sich auch
viel bewegt. Aber der Beruf, keine
Zeit, man muss bis spät arbeiten,
die Kinder waren zu klein, das
Haus, Hobby, Dienstreise, Kaffee-
kränzchen, der eigene Schweine-
hund - alles wichtige Gründe, kein
Sport mehr treiben zu müssen.
Und nun, vielleicht merken sie ihre
Schwächen noch gar nicht.
Vielleicht ein paar kleine Weh-

wehchen aber sonst... top-fit.
Wie wäre es dann mal mit einem
Versuch?
Die Karateabteilung im TVE1905
e. V. Bad Münstereifel bietet im
neuen Jahr wieder einen Anfän-
gerkurse für Erwachsene an. Der
Kurs wird von einem erfahrenen
Trainer geleitet, der die Teilneh-
mer Schritt für Schritt durch die
Grundlagen des Karate führen.
Aber warum sollte man sich gera-
de Karate als Sport aussuchen?
Fitness und Gesundheit:Fitness und Gesundheit:Fitness und Gesundheit:Fitness und Gesundheit:Fitness und Gesundheit: Karate
ist ein hervorragendes Ganzkör-
pertraining für Kraft, Ausdauer,
Flexibilität und Koordination.
Stärkt das Herz-Kreislauf-System
und verbrennt Kalorien.
Selbstverteidigung:Selbstverteidigung:Selbstverteidigung:Selbstverteidigung:Selbstverteidigung: Karate ver-

mittelt effektive Techniken zur
Selbstverteidigung. Es stärkt das
Selbstbewusstsein und die Fähig-
keit, sich in gefährlichen Situati-
onen zu behaupten.
Stressabbau:Stressabbau:Stressabbau:Stressabbau:Stressabbau: Das Training bietet
eine Möglichkeit, Stress abzubau-
en und den Kopf frei zu bekom-
men.
Selbstkontrolle:Selbstkontrolle:Selbstkontrolle:Selbstkontrolle:Selbstkontrolle: Karate fördert
Disziplin, Geduld und Selbstbe-
herrschung.
Gemeinschaft und soziale Kontak-
te: Der Kurs bietet die Möglich-
keit, neue Leute kennenzulernen
und Teil einer unterstützenden
Gemeinschaft zu werden.
Lebenslanges Lernen:Lebenslanges Lernen:Lebenslanges Lernen:Lebenslanges Lernen:Lebenslanges Lernen: Karate ist
eine Kampfkunst, die kontinuier-
liches Lernen und persönliche

Weiterentwicklung fördert. Es gibt
immer neue Techniken und Prinzi-
pien zu entdecken, was das Trai-
ning spannend und herausfordernd
hält.
Im Anfängerkurs für Erwachsene,
unter der Leitung von Wolfgang
Herwig (4. Dan) können sie einen
Einblick in den Karatesport neh-
men und ausprobieren, wie fit sie
noch sind. Es gibt keine Altersbe-
schränkung nach oben.
Der Kurs beginnt am 3. Januar
2025. Ein späterer Einstieg ist
jederzeit möglich. Wir treffen uns
jeden Freitag von 18.30 bis 20
Uhr in der Mimi Renno Halle in
Bad Münstereifel. Interessiere
können sich über
Karate@tve1905.de informieren.

Entdecke den Digital-Check NRW!
Ihr habt Interesse daran zu er-
fahren, wie die digitale Welt
funktioniert? Ihr möchtet mehr
über Datenschutz, Online-Sicher-
heit und die neuesten digitalen
Trends lernen?
Dann stellt euch die Stadt Eus-
kirchen den Digital-Check-NRW
vor!

Der Digital Check NRW bietet
euch die Möglichkeit, euer Wis-
sen in Sachen digitale Medien
zu testen und zu erweitern. In
kurzen Modulen lernt ihr, wie
ihr euch sicher im Netz bewegt,
was es mit Datenschutz und On-
line-Rechten auf sich hat und
wie ihr digitale Tools für euren

Alltag, die Schule, das Studium
oder die Ausbildung clever nut-
zen könnt. Es erwarten euch pra-
xisnahe Tipps und Tricks, die ihr
sofort in eurem digitalen Leben
anwenden könnt. Wer möchte,
kann sich nach erfolgreichem
Abschluss der Module ein offizi-
elles Zertifikat herunterladen.

Der Digital-Check-NRW ist ein
Projekt der Gesellschaft für Me-
dienpädagogik und Kommunika-
tionskultur und wird gefördert
durch den Ministerpräsidenten
des Landes Nordrhein-Westfah-
len.
Alle Infos findet ihr unter https:/
/www.digitalcheck.nrw
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Weihnachtszauber bei Kerzenschein
„Chöre der Weihnacht“ in Kuchenheim bietet ein festliches Erlebnis mit Chorgesang,
Flötenklängen und besinnlichen Impulsen - Beginn Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr in der
Pfarrkirche St. Nikolaus

„Chöre der Weihnacht“: Auf solch eine wunderschöne Atmosphäre bei Kerzenschein können sich Besucher„Chöre der Weihnacht“: Auf solch eine wunderschöne Atmosphäre bei Kerzenschein können sich Besucher„Chöre der Weihnacht“: Auf solch eine wunderschöne Atmosphäre bei Kerzenschein können sich Besucher„Chöre der Weihnacht“: Auf solch eine wunderschöne Atmosphäre bei Kerzenschein können sich Besucher„Chöre der Weihnacht“: Auf solch eine wunderschöne Atmosphäre bei Kerzenschein können sich Besucher
der weihnachtlichen Andacht freuen, die am Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr in der Kuchenheimerder weihnachtlichen Andacht freuen, die am Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr in der Kuchenheimerder weihnachtlichen Andacht freuen, die am Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr in der Kuchenheimerder weihnachtlichen Andacht freuen, die am Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr in der Kuchenheimerder weihnachtlichen Andacht freuen, die am Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr in der Kuchenheimer
Pfarrkirche stattfindet. Foto: Prinz/pp/Agentur ProfiPressPfarrkirche stattfindet. Foto: Prinz/pp/Agentur ProfiPressPfarrkirche stattfindet. Foto: Prinz/pp/Agentur ProfiPressPfarrkirche stattfindet. Foto: Prinz/pp/Agentur ProfiPressPfarrkirche stattfindet. Foto: Prinz/pp/Agentur ProfiPress

KKKKKuchenheim -uchenheim -uchenheim -uchenheim -uchenheim - Wenn Kerzen die
Kuchenheimer Pfarrkirche St. Ni-
kolaus in warmes Licht tauchen
und festliche Klänge den Raum
erfüllen, ist es Zeit für die „Chöre
der Weihnacht“. Zu dieser beson-
deren weihnachtlichen Andacht
laden die Verantwortlichen am
Sonntag, 29. Dezember, um 18 Uhr,
ein.
Die Kantorei Chorgemeinschaft
Kirchheim und Kuchenheim ver-
zaubert mit traditionellen Weih-
nachtsliedern - mal zum Hinhö-
ren, mal zum Mitsingen. Beglei-
tet wird die Chorgemeinschaft von
Antonia Wiskirchen auf dem Pia-
no. Sie wird zudem gemeinsam
Michaela Wiskirchen Musik für
Flöte und Orgel darbieten. Dabei
werden die beiden Akteurinnen
an der historischen Schorn-Orgel
von Nicole Prinz begleitet.
Subsidiar Pfarrer Karl-Josef Windt
führt durch die weihnachtliche
Andacht und erteilt den Schluss-
segen. Mit tiefgründigen Impul-
sen und Texten sorgt Dipl.-Theo-
loge i. R. Georg Schneider für
Momente des Nachdenkens und
Innehaltens. Die musikalische Lei-

tung liegt in den Händen von Seel-
sorgebereichsmusiker Volker
Prinz und gemeinsam mit allen

Akteuren wird dann aus „Chöre
der Weihnacht“ eine besondere
weihnachtliche und kirchenmusi-

kalische Andacht bei Kerzen-
schein.
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Pilgerfreunde spenden für
Schutzhaus für Frauen und
Kinder
Sand- und Matschtische
für das Spielzimmer geplant

von links: Paula Nolden, Marika Gerdes, Jürgen Sauer, Susanne Zaun,von links: Paula Nolden, Marika Gerdes, Jürgen Sauer, Susanne Zaun,von links: Paula Nolden, Marika Gerdes, Jürgen Sauer, Susanne Zaun,von links: Paula Nolden, Marika Gerdes, Jürgen Sauer, Susanne Zaun,von links: Paula Nolden, Marika Gerdes, Jürgen Sauer, Susanne Zaun,
Betina Glück (Vorständin) und Alesha Gasior. Foto: privat/Jakobus-Betina Glück (Vorständin) und Alesha Gasior. Foto: privat/Jakobus-Betina Glück (Vorständin) und Alesha Gasior. Foto: privat/Jakobus-Betina Glück (Vorständin) und Alesha Gasior. Foto: privat/Jakobus-Betina Glück (Vorständin) und Alesha Gasior. Foto: privat/Jakobus-
freunde -freunde -freunde -freunde -freunde -

Nicht mit leeren Händen kamen
Jürgen Sauer, Sprecher der Jako-
busfreunde, und Susanne Zaun
aus dem Betreuerteam um Her-
bergsvater Gerd Weinand von der
Pilgerherberge St. Martin zum
diesjährigen Herbstfest im Vorfeld
des zweiten Advent in das Schutz-
haus für Frauen und Kinder in Eus-
kirchen. Bei ihrem Besuch über-
reichten sie einen Scheck in Höhe
von 1.000 Euro an die Betreuer-
innen und Erzieherinnen der Ein-
richtung. Gleichzeitig lobten sie
das beispielhafte Engagement für

die aufgenommenen Frauen und
Kinder.
Bei der Spende handelte es sich
um Einnahmen von Pilgern, die in
diesem Jahr auf ihrem Weg von
Köln nach Trier und weiter in der
Pilgerherberge Am Kahlenturm in
Euskirchen übernachtet haben.
„Von der Spende, über die wir
uns sehr gefreut haben, planen
wir“ so Marika Gerdes, „unter
anderem die Anschaffung die An-
schaffung von Sand- und Matscht-
ischen für drinnen im Spielzim-
mer des Schutzhauses.“
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Tag der offenen Krippen in der
Pastoralen Einheit Euskirchen

Foto: Anita ArnoldsFoto: Anita ArnoldsFoto: Anita ArnoldsFoto: Anita ArnoldsFoto: Anita Arnolds

Sonntag, 29.12.2024Sonntag, 29.12.2024Sonntag, 29.12.2024Sonntag, 29.12.2024Sonntag, 29.12.2024
Es hat lange Tradition, nach Weih-
nachten „Krippche luure“ zu ge-
hen. Da in den letzten Jahren
immer wieder danach gefragt wur-
de, haben wir uns in diesem Jahr
entschieden, für den gesamten
Bereich der Pastoralen Einheit ei-
nen solchen Tag anzubieten am
Sonntag nach Weihnachten, 29.
Dezember, dem Fest der Hl. Fami-
lie.
Uhrzeiten / Orte / Uhrzeiten / Orte / Uhrzeiten / Orte / Uhrzeiten / Orte / Uhrzeiten / Orte / AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
• 10 bis 16 Uhr - St. Michael,St. Michael,St. Michael,St. Michael,St. Michael,

GroßbüllesheimGroßbüllesheimGroßbüllesheimGroßbüllesheimGroßbüllesheim
• 10 bis 17 Uhr - St. Peter undSt. Peter undSt. Peter undSt. Peter undSt. Peter und

Paul, PalmersheimPaul, PalmersheimPaul, PalmersheimPaul, PalmersheimPaul, Palmersheim
• 10 bis 17 Uhr - St. Martinus,St. Martinus,St. Martinus,St. Martinus,St. Martinus,

KirchheimKirchheimKirchheimKirchheimKirchheim
• 11 bis 17 Uhr - St. StephanusSt. StephanusSt. StephanusSt. StephanusSt. Stephanus

Auffindung, FlamersheimAuffindung, FlamersheimAuffindung, FlamersheimAuffindung, FlamersheimAuffindung, Flamersheim
• 12 bis 17 Uhr -St. Nikolaus,St. Nikolaus,St. Nikolaus,St. Nikolaus,St. Nikolaus,

KuchenheimKuchenheimKuchenheimKuchenheimKuchenheim
Die Messdiener bieten Waf-
feln gegen eine Spende für
die Romwallfahrt an; um 18
Uhr Weihnachtskonzert „Chö-
re der Weihnacht“

• 12 bis 17 Uhr - St. Martinus,St. Martinus,St. Martinus,St. Martinus,St. Martinus,
Dom-EschDom-EschDom-EschDom-EschDom-Esch

• 13 bis 17 Uhr - Dreifaltigkeit,Dreifaltigkeit,Dreifaltigkeit,Dreifaltigkeit,Dreifaltigkeit,
SchweinheimSchweinheimSchweinheimSchweinheimSchweinheim

• 15 bis 17 Uhr - St. Martin,St. Martin,St. Martin,St. Martin,St. Martin,
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen
Mit Orgelmusik und Schatz-
kammeröffnung; die Gemein-
decaritas St. Martin bietet
Plätzchen und warme Geträn-
ke an.

• 15 bis 17 Uhr - Heilig Kreuz,Heilig Kreuz,Heilig Kreuz,Heilig Kreuz,Heilig Kreuz,
KWGKWGKWGKWGKWG
Mit Krippenführung

• 15 bis 17 Uhr - St. Cyriakus,St. Cyriakus,St. Cyriakus,St. Cyriakus,St. Cyriakus,
BilligBilligBilligBilligBillig
mit Keyboardmusik und Ge-
sang

• 15 bis 17 Uhr - Kreuzauffin-Kreuzauffin-Kreuzauffin-Kreuzauffin-Kreuzauffin-
dung, Elsigdung, Elsigdung, Elsigdung, Elsigdung, Elsig
Es werden Gebäck und Ge-
tränke angeboten.

• 15 bis 17 Uhr - St. Brictius,St. Brictius,St. Brictius,St. Brictius,St. Brictius,
EuenheimEuenheimEuenheimEuenheimEuenheim
Es werden Gebäck und Ge-
tränke angeboten.

• 15 bis 17 Uhr - St. Georg, Frau-St. Georg, Frau-St. Georg, Frau-St. Georg, Frau-St. Georg, Frau-
enbergenbergenbergenbergenberg

• 15 bis 17 Uhr - St. Martin,St. Martin,St. Martin,St. Martin,St. Martin,
StotzheimStotzheimStotzheimStotzheimStotzheim
Es werden Gebäck und Ge-
tränke angeboten.

• 15 bis 17 Uhr - St. Medardus,St. Medardus,St. Medardus,St. Medardus,St. Medardus,
WißkirchenWißkirchenWißkirchenWißkirchenWißkirchen

• 15 bis 17 Uhr - St. Laurentius,St. Laurentius,St. Laurentius,St. Laurentius,St. Laurentius,
NiederkastenholzNiederkastenholzNiederkastenholzNiederkastenholzNiederkastenholz
Besichtigung mit Gebäck und
Glühwein

• 15 bis 16.30 Uhr - Maria RastMaria RastMaria RastMaria RastMaria Rast
Weihnachtliche Stunde an der
Krippe mit harmonica sound,
Euskirchen

• 16 bis 18 Uhr - Herz Jesu,Herz Jesu,Herz Jesu,Herz Jesu,Herz Jesu,
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen
Impulse und Musik, Messdie-
ner St. Martin Euskirchen bie-
ten Waffeln an

• 16 bis 18 Uhr - St. Matthias,St. Matthias,St. Matthias,St. Matthias,St. Matthias,
EuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchenEuskirchen
17 Uhr - offenes Weihnachts-
liedersingen; wir bieten Crè-
pes und Punsch an

Hans-Peter Zaun mit der Ehren-Pilgermuschel
ausgezeichnet
Besucher probierten Qualitätsweine vom Jakobsweg

Jürgen Sauer überreicht Hans-Peter Zaun die Ehren-Pilgermuschel. Foto:Jürgen Sauer überreicht Hans-Peter Zaun die Ehren-Pilgermuschel. Foto:Jürgen Sauer überreicht Hans-Peter Zaun die Ehren-Pilgermuschel. Foto:Jürgen Sauer überreicht Hans-Peter Zaun die Ehren-Pilgermuschel. Foto:Jürgen Sauer überreicht Hans-Peter Zaun die Ehren-Pilgermuschel. Foto:
JakobusfreundeJakobusfreundeJakobusfreundeJakobusfreundeJakobusfreunde

Ein Highlight zum Abschluss des
Pilgerjahres erlebten die Besu-
cher beim letzten Pilgerstamm-
tisch der Jakobusfreunde in die-
sem Jahr am 18. November im
Pfarrzentrum St. Martin Euskir-
chen.
Unter dem Motto „Bilder, Ge-
schichten und Weine vom Ja-
kobsweg“ konnten die Besu-
cher Qualitätsweine aus den
Anbaugebieten Navvara, Rioja,
Kastilien-Leon, Bierzo und Ga-
lizien probieren.
Dabei konnte anhand von Bil-
dern und Geschichten von
unterwegs auch auf eigene Er-
lebnisse auf dem Camino Fran-
ces zurückgeschaut werden.
Überrascht wurde Hans-Peter

Zaun aus Dürscheven an dem
Abend, der mit der Ehren-Pil-
germuschel der Jakobusfreun-
de ausgezeichnet wurde.
Überreicht wurde sie ihm von
Jürgen Sauer, Sprecher der Pil-
gerfreunde:
„Hans-Peter ist für uns ein
Glücksfall.
Als langjähriger ehrenamtli-
cher Webmaster und als Ratge-
ber bei allen EDV- und techni-
schen Problemen ist er als Mit-
glied aus unserem Leitungs-
team nicht mehr wegzuden-
ken.“
Abschließend wurden die Be-
sucher auf den ersten Pilger-
stammtisch im neuen Jahr am
10. Februar 2025 hingewiesen.
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Aus der Sitzung des Stadtrates vom 10.12.2024
St.St.St.St.St. Michael-Gymnasium soll neuen  Michael-Gymnasium soll neuen  Michael-Gymnasium soll neuen  Michael-Gymnasium soll neuen  Michael-Gymnasium soll neuen Anbau erhaltenAnbau erhaltenAnbau erhaltenAnbau erhaltenAnbau erhalten
Die Rückkehr zum Abitur nach 13 Schuljahren (G9) und die Prognose, dass
die Zahl der Schülerinnen und Schüler nach 2026 steigen wird, stellen das St.
Michael-Gymnasium vor ein Platzproblem. Deshalb hat der Stadtrat sich
dafür ausgesprochen, die Schule zu erweitern. Ein Planungsbüro hatte
bereits mehrere Optionen geprüft. Die sinnvollste Alternative ist demnach
ein Ersatzbau für die Brücke, die Alt- und Neubau derzeit verbindet. Der
zweistöckige Neubau soll künftig nicht nur als Verbindung dienen, sondern
zudem im Erd- und Obergeschoss jeweils einen Unterrichtsraum inklusive
offenem Lernbereich beherbergen. Zum Maßnahmenpaket zählt auch der
Umbau der Bibliothek. Er schafft Platz für einen Klausurraum mit Nebenflä-
chen, die dem differenzierten Lernen zugutekommen. Das Schülercafé bleibt
erhalten, lediglich die Küche müsste verlegt werden. Der zentrale offene
Lernbereich, der multifunktional nutzbar ist, dient als Verbinder zwischen
Schülercafé und Klausurraum. Die Jesuitenbibliothek bleibt erhalten.
Schließlich gehört zu dem Konzept noch die Umnutzung des derzeitigen
Kunstraums in einen allgemeinen Unterrichtsraum. Er erhält einen neuen
Zugang von außen, der ähnlich dem Brückenbau mit Sitzstufen versehen
wird. Der Vorbereitungsraum des Kunstraums kann künftig als offener
Lernbereich oder Differenzierungsraum genutzt werden. Im Gegenzug soll
der jetzige Klausurraum als Kunstraum genutzt werden. Dort ergeben sich
zudem Nebenbereiche, wie der Vorbereitungsraum, das Magazin und der
Lagerraum. Hinzu kommt eine Modernisierung des Sanitärbereichs.
Insgesamt sollen also drei neue allgemeine Unterrichtsräume für 93 zusätz-
liche Schülerinnen und Schüler sowie drei neue offene Lernbereiche geschaf-
fen werden. Die Fläche wird durch die Maßnahmen um rund 250 m² erwei-
tert. Die ersten Planungen gehen von einer Investition in Höhe von rund 2,1
Millionen Euro aus. Das Einholen von Genehmigungen, die Ausführungspla-
nung und der Bau werden voraussichtlich etwa 2,5 Jahre in Anspruch
nehmen. Der nächste Schritt wird nun sein, die notwendigen Architekten-
und Ingenieurleistungen auszuschreiben, um den Anbau auf Grundlage des
Entwurfs detailliert planen zu können.
Bahn informiert über Bahn informiert über Bahn informiert über Bahn informiert über Bahn informiert über VVVVVoreifelbahnoreifelbahnoreifelbahnoreifelbahnoreifelbahn
Vor rund drei Monaten hatte die Deutsche Bahn AG verkündet, dass die
Züge zwischen Euskirchen und Bad Münstereifel erst im Herbst 2025 wieder
rollen sollen. Die erneute Verzögerung um rund ein Jahr begründete die
Bahn vor allem mit einem Hang in Höhe des Gewerbegebiets Bad Münste-
reifel, der auf rund 140 Meter durchweicht und daher nicht ausreichend
standfest sei. Anfang Dezember hat die Bahn Bürgermeisterin Sabine Prei-
ser-Marian und weitere Mitglieder der Verwaltungsleitung über die aktuel-
len Entwicklungen auf der Voreifelbahn (S 23) informiert. Demnach ist die
Wiederaufnahme des Bahnverkehrs erst möglich, wenn der Hang durch eine
Stützmauer gesichert ist. Derzeit sind die Sanierungsarbeiten in der Vorbe-
reitung. Zudem stehen 2025 vor Wiederinbetriebnahme Prüfungen, Abnah-
men und eine Verkehrsschau der Bahnübergänge an. Die Baumaßnahmen
zur Elektrifizierung der Strecke sind laut Bahn in weiten Teilen abgeschlos-
sen. Restliche Gründungsarbeiten sind für das Frühjahr 2025 vorgesehen.
Die letzten Arbeiten sind erst kurz vor dem Start des strombetriebenen
Verkehrs möglich. Weiteres Thema des Gesprächs war die Fortführung des
Schienenersatzverkehrs (SEV) per Bus. Derzeit verkehrt der SEV zwischen
Euskirchen und Bad Münstereifel stündlich entlang der Bahnhaltepunkte
Stotzheim, Kreuzweingarten, Arloff und Iversheim. Hinzu kommen auf der
gleichen Strecke morgens und nachmittags jeweils sechs Busse speziell für
den Schülerverkehr. Anstatt am Bahnhof Bad Münstereifel halten diese
allerdings wie ein Großteil der regulären Schülerbusse an der Haltestelle

Eifelbad. Die Bahn prüft derzeit, ob die Aufnahme des Zugverkehrs parallel
zum SEV bereits vor Beendigung der Arbeiten am Hang wieder bis Arloff oder
Iversheim realisierbar ist. Die Bahn hat angekündigt, dazu im Laufe des
Januars erneut zu informieren.
Kindergartensituation im StadtgebietKindergartensituation im StadtgebietKindergartensituation im StadtgebietKindergartensituation im StadtgebietKindergartensituation im Stadtgebiet
Jährlich stellt die Kreis Euskirchen anhand der Geburtenzahlen die Progno-
sen für den Bedarf an Kita-Plätzen in den kommenden Jahren auf. Auf
Wunsch der Politik hat die Stadtverwaltung darüber hinaus eine Auswertung
der Kinderzahlen nach Ortsteilen und Jahrgängen im Stadtgebiet Bad
Münstereifel zusammengestellt. Für die Kita-Landschaft im Stadtgebiet hat
der Stadtrat nun folgendes beschlossen: Die Kita in Effelsberg wird mit Ende
des Kita-Jahres 2025/2026 geschlossen. Im Sommer 2026 werden keine
neuen Kinder mehr aufgenommen. In Houverath hingegen wird voraussicht-
lich dauerhaft eine mindestens dreigruppige Kita benötigt. Aktuell besteht
die Kita aus zwei Gruppen, hinzu kommt ein mit zwei Gruppen belegter
Container. Beschlossen wurde nun, dass der Container durch einen dauer-
haften, eingruppigen Anbau ersetzt wird. Zudem wird ein sogenannter
„Wichtelwagen“ angeschafft, der in Houverath in Zeiten eingesetzt wird, in
denen eine vierte Gruppe benötigt wird. Ein geeigneter Standort für den
Wichtelwagen in Houverath wird geprüft. Außerdem wurde die Anschaffung
eines Wichtelwagen beschlossen, der im nördlichen Stadtgebiet eingesetzt
werden soll.
Nähere Informationen zu den Kinderzahlen sind zu finden unter der Rats-
drucksache 1527-XI im Ratsinformationssystem auf der städtischen Home-
page unter www.ratsinfo.bad-muenstereifel.de („Vorlagen“ Eingabe Such-
feld: 1527-XI)
Neues Dach für das eifelbadNeues Dach für das eifelbadNeues Dach für das eifelbadNeues Dach für das eifelbadNeues Dach für das eifelbad
In zwei Jahren feiert das eifelbad sein 50-jähriges Bestehen. Zur Freizeitge-
staltung für die Menschen in Bad Münstereifel und weit darüber hinaus ist
das Bad seit vielen Jahrzehnten eine beliebte Institution. Ob im Schulunter-
richt, in Schwimmkursen oder mit Mama und Papa - hier lernten Kinder aus
mehreren Generationen das Schwimmen. Der Zahn der Zeit nagt auch am
eifelbad. Die Dachkonstruktion stammt noch aus der Gründungszeit und
bedarf nun einer Generalsanierung. Diese hat der Stadtrat in seiner jüngs-
ten Sitzung beschlossen. Voraussichtlich werden rund 1,4 Millionen Euro in
die Dachsanierung investiert, um das Bad zu erhalten. Die rund 2.340
Quadratmeter große Dachfläche besteht zu rund 60 Prozent aus Pyramiden-
dächern und zu rund 40 Prozent aus Flachdach. Ein Gutachten hat ergeben,
dass einzelne Reparaturmaßnahmen nicht mehr möglich sind, sondern eine
Generalsanierung notwendig ist. Dazu zählen unter anderem der Rückbau
der Dachaufbauten, die Überprüfung der Holz- und das Stahltragwerke, die
Demontage und Zwischenlagerung der Lüftungsanlage und der fachgerech-
te Neuaufbau der Dachflächen. Das eifelbad muss für den Zeitraum der
Sanierung geschlossen werden, unter anderem da die vorgeschriebene
Lüftung vorübergehend demontiert werden muss und da bei den Dacharbei-
ten die Sicherheit der Besucherinnen und Besucher nicht ausreichend
gewährleistet werden kann. Den Arbeiten der Handwerker geht die Beauf-
tragung verschiedener Fachbüros für die weitergehenden und detaillierten
Planungen voraus. Einer der Gründe für die Dachsanierung sind Schäden
durch Feuchtigkeit. Stellenweise ist die Dämmung des Daches durchnässt,
was sich auf das Gewicht der Dämmung auswirkt. Im Fall von Schnee und
Frost würde sich das Gewicht, das auf der Dachkonstruktion lastet, noch
erhöhen. Das könnte zumindest rein rechnerisch zu einer Überlastung der



Rundblick Bad Münstereifel – 27. Dezember 2024 – Woche 52/01 – Nr. 52 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de6
52. Jahrgang | Nummer 52 | 27.12.2024 – Seite 02 –

Weihnachtsbäume
werden eingesammelt
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt Bad Münstereifel die getrennte
Entsorgung der Weihnachtsbäume an.
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der eihnachtsbaumaktion findet in der WWWWWoche vom 13.01.oche vom 13.01.oche vom 13.01.oche vom 13.01.oche vom 13.01. bis 17.01.2025 bis 17.01.2025 bis 17.01.2025 bis 17.01.2025 bis 17.01.2025
statt.statt.statt.statt.statt.
Den konkreten Termin entnehmen Sie bitte dem Abfuhrkalender.
Beachten Sie bitte folgendes:Beachten Sie bitte folgendes:Beachten Sie bitte folgendes:Beachten Sie bitte folgendes:Beachten Sie bitte folgendes: Die Weihnachtsbäume müssen am jeweili-
gen Abfuhrtag spätestens um 5.30 Uhr herausgestellt sein. Da die Bäume
im Kompostwerk des Kreises kompostiert werden, ist der Weihnachts-
baumschmuck (z.B. Lametta) vollständig zu entfernen.

Dachkonstruktion führen. Um diese Gefahr - auch für die Besucherinnen und
Besuchern des eifelbades - zu bannen, werden derzeit bereits die dringends-
ten Reparaturarbeiten durchgeführt. Das eifelbad ist daher zurzeit geschlos-
sen. Voraussichtlich Ende Januar 2025 sollen diese Arbeiten abgeschlossen
sein und das Bad bis zum Start der Generalsanierung, die nach aktuellem
Stand im 2. Halbjahr 2025 starten soll, wieder geöffnet werden. Ohne die
aktuellen Reparaturen müsste das eifelbad aus Sicherheitsgründen bis zum
Abschluss der Generalsanierung - voraussichtlich Anfang 2026 - geschlossen
bleiben. Ein Beginn der Generalsanierung zum jetzigen Zeitpunkt ist nicht

möglich, da solch ein aufwendiges Projekt umfangreiche Planungen und
Vorbereitungen benötigt, für die der Stadtrat in seiner jüngsten Sitzung
grünes Licht gegeben hat.
Unabhängig von der Dachsanierung wird auch im Außenbereich gebaut
werden. Bereits Mitte Januar 2025 werden die Bagger anrollen und mit dem
Abbruch des Außenbeckens beginnen. Damit wird der politische Beschluss
aus dem April 2021 umgesetzt, dass an gleicher Stelle ein doppelt so großes,
modernes Becken entstehen soll. Das Hallenbad und der Rutschenturm
werden in der Bauphase weiterhin nutzbar sein.
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„Vom Zauber und Gewicht der Worte“
Eifeler Jugendliteraturpreis und Buchmesse in Nettersheim: Junge Talente und literarische
Vielfalt - Kulturelles Rahmenprogramm begeisterte

Für den „Eifeler Jugendliteraturpreis“ haben 42 junge Autorinnen und Autoren ihre Werke eingereicht. Foto:Für den „Eifeler Jugendliteraturpreis“ haben 42 junge Autorinnen und Autoren ihre Werke eingereicht. Foto:Für den „Eifeler Jugendliteraturpreis“ haben 42 junge Autorinnen und Autoren ihre Werke eingereicht. Foto:Für den „Eifeler Jugendliteraturpreis“ haben 42 junge Autorinnen und Autoren ihre Werke eingereicht. Foto:Für den „Eifeler Jugendliteraturpreis“ haben 42 junge Autorinnen und Autoren ihre Werke eingereicht. Foto:
Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPress

Parallel zur Preisverleihung bot die zehnte „Eifeler Buchmesse“ einParallel zur Preisverleihung bot die zehnte „Eifeler Buchmesse“ einParallel zur Preisverleihung bot die zehnte „Eifeler Buchmesse“ einParallel zur Preisverleihung bot die zehnte „Eifeler Buchmesse“ einParallel zur Preisverleihung bot die zehnte „Eifeler Buchmesse“ ein
buntes Programm für Literaturbegeisterte aller Altersgruppen. Foto:buntes Programm für Literaturbegeisterte aller Altersgruppen. Foto:buntes Programm für Literaturbegeisterte aller Altersgruppen. Foto:buntes Programm für Literaturbegeisterte aller Altersgruppen. Foto:buntes Programm für Literaturbegeisterte aller Altersgruppen. Foto:
Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPress

Der Andrang in Nettersheim war groß. Möglich gemacht hatten dasDer Andrang in Nettersheim war groß. Möglich gemacht hatten dasDer Andrang in Nettersheim war groß. Möglich gemacht hatten dasDer Andrang in Nettersheim war groß. Möglich gemacht hatten dasDer Andrang in Nettersheim war groß. Möglich gemacht hatten das
Ganze die Hauptsponsoren VR-Bank Nordeifel eG und e-regio. Foto:Ganze die Hauptsponsoren VR-Bank Nordeifel eG und e-regio. Foto:Ganze die Hauptsponsoren VR-Bank Nordeifel eG und e-regio. Foto:Ganze die Hauptsponsoren VR-Bank Nordeifel eG und e-regio. Foto:Ganze die Hauptsponsoren VR-Bank Nordeifel eG und e-regio. Foto:
Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPressJoachim Starke/pp/Agentur ProfiPress

Ein Fest für die Literatur und ihre
Nachwuchstalente: Die „Eifeler
Buchmesse“ und die festliche
Verleihung des „Eifeler Jugend-
literaturpreises“ zogen Mitte
November wieder zahlreiche Li-
teraturbegeisterte ins Netters-
heimer „Naturzentrum Eifel“.
Für die VR-Bank Nordeifel eG,
die die Veranstaltungen ge-
meinsam mit der e-regio finan-
ziell unterstützte, war es eine
„Herzensangelegenheit“, die
„kulturelle und kreative Viel-
falt der Region“ zu fördern. Or-
ganisiert wurde das Ganze vom
Literaturfestival „Lit.Eifel“ und
dem „Literaturhaus“ der Ge-
meinde.
„Fantasie, Spannung, Gefühle“„Fantasie, Spannung, Gefühle“„Fantasie, Spannung, Gefühle“„Fantasie, Spannung, Gefühle“„Fantasie, Spannung, Gefühle“
Im Mittelpunkt der mittlerweile
elften Preisverleihung standen
42 kreative Beiträge junger Au-

torinnen und Autoren, die das
Thema „Das Gesicht in der
Menge“ oder eigene Ideen li-
terarisch interpretierten. So
waren der Fantasie der Nach-
wuchstalente „keine Fesseln
angelegt“, damit sie „mit Wor-
ten verzaubern“ konnten.
„Jede einzelne davon ein ein-
zigartiges Werk, erfüllt mit Fan-
tasie, Spannung und Achterbah-
nen von Gefühlen. Und das quer
durch alle Genres“, wie die Jury
und die sichtlich bewegten
Laudatoren während der Preis-
verleihung betonten.
Zwölf von ihnen wurden ausge-
zeichnet und nahmen unter Ap-
plaus der Gäste ihre Preise
entgegen - darunter Urkunden,
ein Sammelband mit allen ein-
gereichten Geschichten und Bü-
chergutscheine im Wert von

100, 80 und 50 Euro.
Besonders beeindruckte die 17-
jährige Avsin, die trotz ihrer kur-
zen Zeit in Deutschland einen
außergewöhnlichen Wortschatz
zeigte. Ihre Leistung wurde von
der Jury mit besonderem Lob
hervorgehoben. Ebenso sorgte
die Geschichte der 14-jährigen
Paula über eine außer Kontrol-
le geratene künstliche Intelli-
genz für Gänsehautmomente
und regte die Zuhörerinnen und
Zuhörer zum Nachdenken an.
Besondere MomenteBesondere MomenteBesondere MomenteBesondere MomenteBesondere Momente
Parallel zur Preisverleihung bot
die zehnte „Eifeler Buchmes-
se“ ein buntes Programm für
Literaturbegeisterte aller Al-
tersgruppen. An den Ständen
von 27 Verlagen und Autoren-
gruppen herrschte reger Be-
trieb. Neben Krimis, histori-

schen Romanen und Kinderbü-
chern fanden auch Lyrikbände
und Bildbände ihre Leserinnen
und Leser. „Wir Verlage wach-
sen hier als Verlagsfamilie der
Eifel zusammen“, fasste Arne
Houben vom Rhein-Mosel-Ver-
lag die besondere Atmosphäre
zusammen. Das kulturelle Rah-
menprogramm, das die Messe
abrundete, begeisterte ebenso.
Als Überraschungsgast inter-
viewte Norbert Scheuer
beispielsweise Achim Kone-
jung, der aus „Fritten mit Na-
poleon“ las und das Auditori-
um sichtlich nachdenklich hin-
terließ. Krimi-Autor Ralf Kramp
sorgte mit humorvollen Erzäh-
lungen über „99½ Orte in der
Eifel, um die Sie einen großen
Bogen machen sollten“ für aus-
gelassene Stimmung.
Auch eine emotionale Hom-
mage an den verstorbenen Ei-
feldichter Fritz Koenn von dem
bekannten Mundartautor Man-
ni Lang („Manni kallt Platt“)
bewegte das Publikum. Er las
aus „Eefeler Stöckelcher. Man-
ni Lang trifft Fritz Koenn“, wo-
bei deutlich wurde, dass kein
anderer Schriftsteller der Eifel
seiner Heimat und ihren Men-
schen „so treffend und hinter-
sinnig, dabei doch liebevoll aufs
Maul geschaut“ hatte. Ein am-
bitioniertes eigenes Programm
im Programm bot der Netters-
heimer Künstlertreff mit seinen
„Lesungen am laufenden
Band“.
„Förderung von jungen „Förderung von jungen „Förderung von jungen „Förderung von jungen „Förderung von jungen TTTTTalen-alen-alen-alen-alen-
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Die VR-Bank Nordeifel eG unterstützte die Veranstaltung finanziell. FürDie VR-Bank Nordeifel eG unterstützte die Veranstaltung finanziell. FürDie VR-Bank Nordeifel eG unterstützte die Veranstaltung finanziell. FürDie VR-Bank Nordeifel eG unterstützte die Veranstaltung finanziell. FürDie VR-Bank Nordeifel eG unterstützte die Veranstaltung finanziell. Für
Kai Zinken vom Vorstand, hier vor der winterlichen Kulisse Blanken-Kai Zinken vom Vorstand, hier vor der winterlichen Kulisse Blanken-Kai Zinken vom Vorstand, hier vor der winterlichen Kulisse Blanken-Kai Zinken vom Vorstand, hier vor der winterlichen Kulisse Blanken-Kai Zinken vom Vorstand, hier vor der winterlichen Kulisse Blanken-
heims, eine „Herzensangelegenheit“. Foto: Judith Kotzur/pp/Agenturheims, eine „Herzensangelegenheit“. Foto: Judith Kotzur/pp/Agenturheims, eine „Herzensangelegenheit“. Foto: Judith Kotzur/pp/Agenturheims, eine „Herzensangelegenheit“. Foto: Judith Kotzur/pp/Agenturheims, eine „Herzensangelegenheit“. Foto: Judith Kotzur/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Überraschungsgast und Autor Norbert Scheuer (r.) interviewte AchimÜberraschungsgast und Autor Norbert Scheuer (r.) interviewte AchimÜberraschungsgast und Autor Norbert Scheuer (r.) interviewte AchimÜberraschungsgast und Autor Norbert Scheuer (r.) interviewte AchimÜberraschungsgast und Autor Norbert Scheuer (r.) interviewte Achim
Konejung, der aus „Fritten mit Napoleon“ las. Foto: Joachim Starke/pp/Konejung, der aus „Fritten mit Napoleon“ las. Foto: Joachim Starke/pp/Konejung, der aus „Fritten mit Napoleon“ las. Foto: Joachim Starke/pp/Konejung, der aus „Fritten mit Napoleon“ las. Foto: Joachim Starke/pp/Konejung, der aus „Fritten mit Napoleon“ las. Foto: Joachim Starke/pp/
Agentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPressAgentur ProfiPress

Mit einer emotionalen Hommage an den verstorbenen Eifeldichter FritzMit einer emotionalen Hommage an den verstorbenen Eifeldichter FritzMit einer emotionalen Hommage an den verstorbenen Eifeldichter FritzMit einer emotionalen Hommage an den verstorbenen Eifeldichter FritzMit einer emotionalen Hommage an den verstorbenen Eifeldichter Fritz
Koenn bewegte Mundartautor Manni Lang das Publikum. Foto: JoachimKoenn bewegte Mundartautor Manni Lang das Publikum. Foto: JoachimKoenn bewegte Mundartautor Manni Lang das Publikum. Foto: JoachimKoenn bewegte Mundartautor Manni Lang das Publikum. Foto: JoachimKoenn bewegte Mundartautor Manni Lang das Publikum. Foto: Joachim
Starke/pp/Agentur ProfiPressStarke/pp/Agentur ProfiPressStarke/pp/Agentur ProfiPressStarke/pp/Agentur ProfiPressStarke/pp/Agentur ProfiPress

Krimi-Autor Ralf Kramp sorgte mit humorvollen Erzählungen über „99½Krimi-Autor Ralf Kramp sorgte mit humorvollen Erzählungen über „99½Krimi-Autor Ralf Kramp sorgte mit humorvollen Erzählungen über „99½Krimi-Autor Ralf Kramp sorgte mit humorvollen Erzählungen über „99½Krimi-Autor Ralf Kramp sorgte mit humorvollen Erzählungen über „99½
Orte in der Eifel, um die Sie einen großen Bogen machen sollten“ fürOrte in der Eifel, um die Sie einen großen Bogen machen sollten“ fürOrte in der Eifel, um die Sie einen großen Bogen machen sollten“ fürOrte in der Eifel, um die Sie einen großen Bogen machen sollten“ fürOrte in der Eifel, um die Sie einen großen Bogen machen sollten“ für
ausgelassene Stimmung. Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressausgelassene Stimmung. Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressausgelassene Stimmung. Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressausgelassene Stimmung. Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressausgelassene Stimmung. Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPress

ten“ten“ten“ten“ten“
„Das hohe Veranstaltungsni-
veau wurde entscheidend auch
durch die wirksame Unterstüt-
zung der großzügigen Sponso-
ren e-regio und VR-Bank
Nordeifel erreicht und ermög-
licht. Ihnen galt der Dank der
Besucherinnen und Besucher,
der am Literaturpreis teilneh-
menden Kinder und Jugendli-
chen, der Verlage und der Ver-
anstalter“, so die Nettershei-
mer Gemeindeverwaltung im
Nachgang. Und auch die VR-
Bank Nordeifel eG betonte: „Die

Förderung von Kultur und jun-
gen Talenten ist für uns ein we-
sentlicher Beitrag zur Stärkung
der Region!“ Über den regen
Besuch und zufriedene Besu-
cherinnen und Besucher freu-
ten sich aber besonders die
ausstellenden Verlage, Organi-
satoren und der Gastgeber. So
resümierte Bürgermeister Nor-
bert Crump: „Dieser anspre-
chende Ort wird oft von vielfäl-
tigem Leben erfüllt, die Buch-
messe verzaubert jedoch mit
besonderer Atmosphäre!“
pp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPresspp/Agentur ProfiPress

Bürgermeister Norbert Crump: „Dieser ansprechende Ort wird oft vonBürgermeister Norbert Crump: „Dieser ansprechende Ort wird oft vonBürgermeister Norbert Crump: „Dieser ansprechende Ort wird oft vonBürgermeister Norbert Crump: „Dieser ansprechende Ort wird oft vonBürgermeister Norbert Crump: „Dieser ansprechende Ort wird oft von
vielfältigem Leben erfüllt, die Buchmesse verzaubert jedoch mit beson-vielfältigem Leben erfüllt, die Buchmesse verzaubert jedoch mit beson-vielfältigem Leben erfüllt, die Buchmesse verzaubert jedoch mit beson-vielfältigem Leben erfüllt, die Buchmesse verzaubert jedoch mit beson-vielfältigem Leben erfüllt, die Buchmesse verzaubert jedoch mit beson-
derer Atmosphäre!“ Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressderer Atmosphäre!“ Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressderer Atmosphäre!“ Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressderer Atmosphäre!“ Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPressderer Atmosphäre!“ Foto: Joachim Starke/pp/Agentur ProfiPress



Rundblick Bad Münstereifel – 27. Dezember 2024 – Woche 52/01 – Nr. 52 – www.rundblick-bad-muenstereifel.de10

Weihnachten und Silvester:
Die ADAC Stauprognose für NRW
Der ADAC in NRW erwartet zum
Start der Weihnachtsferien vie-
le Staus auf den Autobahnen in
Nordrhein-Westfalen. „Freitag
wird voraussichtlich der stau-
reichste Tag bis zum Ferienen-
de. Am Nachmittag sind Berufs-
pendler, Familienbesucher und
Urlauber zeitgleich auf den Au-
tobahnen unterwegs“, sagt Ver-
kehrsexperte Prof. Dr. Roman
Suthold. Zwischen 14 und 18 Uhr
brauchen Reisende laut ADAC
am meisten Geduld.
Am Samstag, 21. Dezember und
Montag, 23. Dezember müssen
sich Autofahrer ebenfalls auf viel
Verkehr einstellen. Unterwegs
sind nicht nur Berufstätige und
Urlauber auf dem Weg zu ihren
Familien, sondern auch Last-Mi-
nute-Einkäufer auf Geschenke-
jagd und Weihnachtsmarktbesu-
cher. Vor allem auf den Bal-
lungsraumautobahnen und den
Strecken in die Innenstädte
könnte es deshalb voller wer-
den. „Der Parkdruck in den Städ-
ten ist gerade in der Advents-
zeit enorm hoch“, warnt Suthold.
Der ADAC Mobilitätsexperte rät,
das Auto am Stadtrand abzustel-
len und öffentliche Verkehrsmit-
tel zu nutzen.
Das größte Staupotenzial gibt
es auf den Autobahnen A1 (Köln
– Dortmund – Osnabrück), A2
(Oberhausen – Dortmund – Han-
nover), A3 (Oberhausen – Köln),
A40 (Duisburg – Essen – Dort-
mund) und A42 (Kamp-Lintfort –
Oberhausen – Dortmund). Auch
auf der A43 (Wuppertal – Reck-
linghausen – Münster), A45
(Dortmund – Hagen – Lüden-
scheid), A46 (Düsseldorf – Wup-
pertal), A57 (Krefeld – Köln) und
A59 (Duisburg – Dinslaken) ist
die Staugefahr hoch. Besonders
im Bereich Oberhausen/Duisburg
(Kreuz Kaiserberg) und auf dem
gesamten Kölner Autobahnring
drohen Staus und stockender
Verkehr. Stau-Hotspots bleiben
Baustellen mit Fahrstreifenredu-
zierung.
Widrige Straßenverhältnisse
nach einem plötzlichen Winter-
einbruch können die Stausitua-
tion auf den Autobahnen zusätz-

lich verschärfen. Autofahrer soll-
ten laut ADAC die Winteraus-
rüstung im Fahrzeug prüfen und
Eiskratzer, Handfeger, Starthil-
fekabel, Scheibenfrostschutz
sowie eine Abdeckfolie für die
Frontscheibe dabeihaben. Gera-
de bei längeren Fahrten sind
auch eine Wolldecke und eine
Thermoskanne mit heißem Tee
hilfreich. Der ADAC rät außer-
dem dringend dazu, vor der Fahrt
in den Skiurlaub zu prüfen, ob
am Zielort eine Schneeketten-
pflicht besteht.
Zu den stauärmsten Tagen rund
um das Weihnachtsfest zählen
Sonntag, der 22. Dezember, Hei-
ligabend und der 1. Weihnachts-
feiertag. Am 26. Dezember ist
die Staugefahr trotz etwas Rück-
reiseverkehr ebenfalls über-
schaubar. Auch nach den Weih-
nachtsfeiertagen erwartet der
ADAC bis nach Silvester deut-
lich weniger Staus auf den Auto-
bahnen als im Jahresdurch-
schnitt. „Viele Menschen nut-
zen ihre letzten Urlaubstage und
haben rund um Weihnachten und
Silvester zwei Wochen frei“, er-
klärt Suthold. Einen deutlichen
Anstieg der Stauzahlen erwar-
tet der ADAC in NRW wieder ab
Montag, den 6. Januar 2025.
ADAC gibt Tipps zum Tanken:
Aufgrund des Anstiegs der CO2-
Abgabe von 45 Euro auf 55 Euro
pro Tonne (ab 1. Januar 2025)
wird auch das Tanken zum Jah-
reswechsel etwas teurer. Sowohl
für Benzin als auch für Diesel
erhöht sich der Anteil der CO2-
Abgabe um etwa drei Cent je
Liter. „Es kann durchaus sein,
dass sich die gestiegene CO2-
Abgabe nicht auf einen Schlag
am 1. Januar 2025 an der Tank-
stelle bemerkbar macht, son-
dern die Erhöhung von etwa drei
Cent schrittweise schon einige
Tage vorher beginnt“, sagt ADAC
Experte Suthold.
Der ADAC empfiehlt, die
schwankenden Spritpreise im Ta-
gesverlauf zu beachten und wei-
ter abends zu tanken. Zwischen
19 und 20 Uhr sowie 21 und 22
Uhr sparen Autofahrer im Ver-
gleich zu den frühen Morgen-

stunden durchschnittlich etwa
sieben Cent pro Liter, manchmal
sogar mehr als zehn Cent. Au-
tobahntankstellen sollten Rei-
sende auch während der Weih-
nachtstage besser meiden. Hier
werden Aufschläge von teilweise
mehr als 40 Cent pro Liter ver-
langt. Um die Spritpreise an den
Tankstellen im Umkreis oder
entlang der Route zu verglei-
chen, hilft die kostenlose Sprit-
preis-App „ADAC Drive“.
Das sind deutschlandweit dieDas sind deutschlandweit dieDas sind deutschlandweit dieDas sind deutschlandweit dieDas sind deutschlandweit die
wichtigsten Staustrecken in denwichtigsten Staustrecken in denwichtigsten Staustrecken in denwichtigsten Staustrecken in denwichtigsten Staustrecken in den
Weihnachtsferien:Weihnachtsferien:Weihnachtsferien:Weihnachtsferien:Weihnachtsferien:
- Großräume Hamburg, Berlin,
Köln, Frankfurt und München
- A1 Köln - Dortmund – Bremen
– Hamburg
- A2 Dortmund – Hannover –
Braunschweig – Berlin
- A3 Köln – Frankfurt – Nürn-
berg – Passau
- A4 Kirchheimer Dreieck – Er-
furt – Dresden – Görlitz
- A5 Hattenbacher Dreieck –
Karlsruhe
- A6 Heilbronn – Nürnberg
- A7 Hamburg – Hannover und
Würzburg – Füssen/Reutte
- A8 Karlsruhe – Stuttgart –
München – Salzburg
- A9 München – Nürnberg – Ber-
l in
- A10 Berliner Ring
- A24 Hamburg – Berlin
- A45 Dortmund – Gießen
- A61 Mönchengladbach – Kob-
lenz – Ludwigshafen
- A81 Stuttgart – Singen
- A93 Inntaldreieck – Kufstein
- A95 /B 2 München – Garmisch-
Partenkirchen
- A99 Umfahrung München
AuslandAuslandAuslandAuslandAusland
Auch im Ausland beginnen die
Weihnachtsferien. Vor dem Fest,
an Neujahr und am ersten Janu-
ar-Wochenende ist die Stauge-
fahr am größten. Neben den
Straßen rund um die Großstäd-
te sind vor allem die Fernstra-
ßen zu und von den Wintersport-
orten staugefährdet. Dazu zäh-
len in Österreich die Tauern-,
Inntal- und Brennerautobahn,
Fernpass-Route sowie die Tiro-
ler, Salzburger und Vorarlberger
Bundesstraßen. Die angespann-

te Baustellensituation in Öster-
reich wird in den Weihnachtsfe-
rien nur teilweise entschärft. Die
Sperre des Reschenpasses wird
vom 20.
Dezember bis 9. März unterbro-
chen, die Brennerautobahn im
Bereich Luegbrücke bis zum Jah-
resende zwei- statt einspurig
befahrbar sein. Der monatelang
gesperrte Arlbergtunnel in Ös-
terreich ist seit Ende November
wieder frei. Die Sanierung meh-
rerer Tunnel auf der Tauernauto-
bahn hingegen wird nicht unter-
brochen. Dort ist die Staugefahr
sehr hoch. 
In der Schweiz muss auf der
Gotthard-Route, den Zufahrts-
straßen der Skigebiete Grau-
bündens, des Berner Oberlands,
des Wallis und der Zentral-
schweiz mit längeren Wartezei-
ten gerechnet werden. In Italien
sind neben der Brennerroute
auch die Straßen ins Puster-,
Grödner- und Gadertal sowie in
den Vinschgau am stärksten ge-
fährdet. Gute Nachricht für Ita-
lien- bzw. Frankreich-Reisende:
Der Mont-Blanc-Tunnel zwi-
schen Courmayeur und Chamo-
nix wird am 16. Dezember wieder
für den Verkehr freigegeben.
Groß ist die Staugefahr auch auf
den Hauptverbindungen in die
Niederlande, nach Tschechien
und Polen. 
Mitte September hat Deutsch-
land die Einreisekontrollen auf
alle Außengrenzen ausgedehnt.
Auch andere Länder wie etwa
Frankreich und die Niederlande
kontrollieren bei der Einreise:
Lange Wartezeiten dürften die
Ausnahme bleiben, aber ein Zeit-
polster von circa 30 Minuten soll-
ten Autofahrer einplanen. Das
gilt vor allem für die drei Auto-
bahnübergänge Suben (A3 Linz
– Passau), Walserberg (A8 Salz-
burg – München) und Kiefers-
felden (A93 Kufstein – Rosen-
heim).
RettungsgasseRettungsgasseRettungsgasseRettungsgasseRettungsgasse
Sobald der Verkehr stockt, muss
eine Rettungsgasse gebildet
werden. Wer den linken Fahr-
streifen befährt, weicht nach
links aus, Autofahrer auf allen
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20 Jahre Dachverband Clowns in Medizin und Pflege
Deutschland e.V.
Jubiläum

anderen Fahrstreifen fahren
nach rechts. Ansonsten drohen
hohe Bußgelder, ein Fahrverbot
und Punkte in Flensburg. 
Aktuelle Informationen über die
Baustellensituation in NRW und
ganz Deutschland finden Auto-
fahrer unter

h t t p s : / / w w w . a d a c . d e /
reise_freizeit/verkehr/baustel-
len
Generell gilt für alle BaustellenGenerell gilt für alle BaustellenGenerell gilt für alle BaustellenGenerell gilt für alle BaustellenGenerell gilt für alle Baustellen
Aufgrund von schmaleren Fahr-
streifen, wechselnder Spurfüh-
rung und Geschwindigkeitsbe-
grenzungen erhöht sich die Un-

fall- und Staugefahr. Autofahrer
sollten hier besonders aufmerk-
sam, rücksichtsvoll und mit aus-
reichend Sicherheitsabstand
fahren. In engen Baustellenbe-
reichen mit deutlich schmaleren
Fahrspuren ist es häufig nicht
möglich, die Rettungsgasse kor-

rekt zu bilden. Der ADAC in NRW
empfiehlt deshalb, mit genü-
gend Abstand und versetzt zu
fahren, um im Ernstfall in die
rechte Spur einfädeln zu kön-
nen. So kann der linke Fahrstrei-
fen für die Rettungskräfte frei-
gehalten werden.

Großes Meeting des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. im Jubiläumsjahr.Großes Meeting des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. im Jubiläumsjahr.Großes Meeting des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. im Jubiläumsjahr.Großes Meeting des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. im Jubiläumsjahr.Großes Meeting des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. im Jubiläumsjahr.
Foto: Katrin RuizFoto: Katrin RuizFoto: Katrin RuizFoto: Katrin RuizFoto: Katrin Ruiz

Der Vorstand des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. (v.l.n.r RainerDer Vorstand des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. (v.l.n.r RainerDer Vorstand des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. (v.l.n.r RainerDer Vorstand des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. (v.l.n.r RainerDer Vorstand des Dachverbands Clowns in Clowns in Medizin und Pflege Deutschland e.V. (v.l.n.r Rainer
Bormuth, Sven Wolfers, Julia Wiegmann, Elisabeth Makepeace-Vondrak) freut sich über das Verbandsjubi-Bormuth, Sven Wolfers, Julia Wiegmann, Elisabeth Makepeace-Vondrak) freut sich über das Verbandsjubi-Bormuth, Sven Wolfers, Julia Wiegmann, Elisabeth Makepeace-Vondrak) freut sich über das Verbandsjubi-Bormuth, Sven Wolfers, Julia Wiegmann, Elisabeth Makepeace-Vondrak) freut sich über das Verbandsjubi-Bormuth, Sven Wolfers, Julia Wiegmann, Elisabeth Makepeace-Vondrak) freut sich über das Verbandsjubi-
läum. Foto: Katrin Ruizläum. Foto: Katrin Ruizläum. Foto: Katrin Ruizläum. Foto: Katrin Ruizläum. Foto: Katrin Ruiz

Seit zwei Jahrzehnten bringt der
Dachverband Clowns in Medizin
und Pflege Deutschland e.V. Freu-
de in Krankenhäuser und Pflege-
einrichtungen und sorgt mit der
Förderung professioneller Klinik-
clowns für eine wesentliche Er-
leichterung von Klinikaufenthal-
ten und Lebenslagen in Pflege-
heimen und therapeutischen Ein-
richtungen. 2004 begann sein Wir-
ken mit vier Gründungsvereinen,
dieses Jahr feiert er 20-jähriges
Jubiläum und ist der größte Zu-
sammenschluss von Klinikclowns-
vereinen deutschlandweit.
Gesundheitsminister Prof. Dr. Karl
Lauterbach ist Schirmherr des Ju-
biläums und gratuliert mit den
Worten: „Zwei Jahrzehnte Visiten
im Clownskostüm auf Kindersta-
tionen oder in Pflegeeinrichtun-
gen, die Lachen und Leichtigkeit
beschert haben – das ist eine tol-
le Leistung!“

Ausgehend von der Prämisse, dass
Clownerie im Gesundheitswesen
professionell sein muss, verfolgt
der Dachverband das Ziel, einen
einheitlich hohen Qualitätsstan-
dard der Clownsarbeit in Medizin
und Pflege zu gewährleisten und
eine flächendeckende Finanzie-
rung dafür zu schaffen. Alle Mit-
gliedsvereine erfüllen in ihrer Ar-
beit konkrete Qualitätskriterien,
die im Dachverband gemeinsam
entwickelt wurden.
Die Klinikclowns seiner 19 Mit-
gliedsvereine sind aktuell circa
21.000 Mal jährlich im Einsatz in
Krankenhäusern, pflegenden und
therapeutischen Einrichtungen,
von Rostock bis Garmisch-Parten-
kirchen und von Köln bis Leipzig.
Ausführliche Informationen gibt es
unter
www.dachverband-clowns.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.01.2025 um 10 Uhr03.01.2025 um 10 Uhr03.01.2025 um 10 Uhr03.01.2025 um 10 Uhr03.01.2025 um 10 Uhr

Tierarzt-Notdienste im Kreis Euskirchen
Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember

Praxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis KannengießerPraxis Kannengießer
Kall, 02441/1793

Dienstag, 31. Dezember (Silves-Dienstag, 31. Dezember (Silves-Dienstag, 31. Dezember (Silves-Dienstag, 31. Dezember (Silves-Dienstag, 31. Dezember (Silves-
ter)ter)ter)ter)ter)

PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing

Zülpich, 02252/81955
w w w . t i e r a e r z t e - k r e i s -
euskirchen.de/alle-notdienste/
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Freitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. DezemberFreitag, 27. Dezember
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Samstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. DezemberSamstag, 28. Dezember
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Sonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. DezemberSonntag, 29. Dezember
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Montag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. DezemberMontag, 30. Dezember
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Dienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. DezemberDienstag, 31. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025Mittwoch, 1. Januar 2025
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025Donnerstag, 2. Januar 2025
Chlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-ApothekeChlodwig-Apotheke
Schumacherstraße 10-12, 53909 Zülpich, 02252/3642

Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025Freitag, 3. Januar 2025
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025Samstag, 4. Januar 2025
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025Sonntag, 5. Januar 2025
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025Montag, 6. Januar 2025
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025Dienstag, 7. Januar 2025
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025Mittwoch, 8. Januar 2025
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Bendenweg 13, 53902 Bad Münstereifel, 02253/2065

Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025Donnerstag, 9. Januar 2025
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025Freitag, 10. Januar 2025
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025Samstag, 11. Januar 2025
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025Sonntag, 12. Januar 2025
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen, 02251/2019

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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So gelingt der Start in den neuen Job als Pflegeberater
Für ein gelungenes Onboarding früh nach dem Einarbeitungsplan fragen

Zu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denenZu einer guten Einarbeitung können auch Schulungen gehören, in denen
Wichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche AnforderungenWichtiges über die Firma oder spezifische fachliche Anforderungen
vermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatungvermittelt werden. Foto: DJD/compass private pflegeberatung

Die erste Zeit in einem neuen
Job ist immer herausfordernd.
Denn jedes Unternehmen hat sei-
ne speziellen Abläufe und fachli-
chen Anforderungen, die der oder
die Neue erst durchschauen
muss. Wie schnell und gut das
gelingt, hängt vor allem von der
Einarbeitung ab. Jobsuchende

tun deshalb gut daran, diese früh
anzusprechen: „Es ist wichtig,
schon im Vorstellungsgespräch
darauf zu achten, ob es einen
Plan für die Einarbeitung gibt und
dieser auch eingehalten wird“,
rät Jana Wessel von der Pflege-
beratung compass. „Ein profes-
sionell aufgestelltes Unterneh-

men kann hier detaillierte Aus-
künfte geben. Man sollte das
wirklich thematisieren und
gegebenenfalls auch genauer
nachfragen.“
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste An-An-An-An-An-
sprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonen
Zu einem gelungenen Onboar-
ding, wie die Einarbeitung heute
auch heißt, gehören die persön-
liche Begrüßung am ersten Ar-
beitstag, ein vorbereiteter Ein-
arbeitungsplan und die entspre-
chend vereinbarten und vorbe-
reiteten Termine sowie die Vor-
stellung des neuen Kollegiums.
Ebenfalls wichtig: genug Zeit.
„Bei compass gibt es für neue
Pflegeberater und Pflegeberater-
innen eine Einarbeitungszeit von
mehreren Monaten. In dieser
werden in Schulungen Fach-
kenntnisse und Kompetenzen
vermittelt. Außerdem werden die
Neuen von erfahrenen Kollegin-
nen und Kollegen begleitet und
so an die Tätigkeit herangeführt.
Jeder Mitarbeitende bekommt
zudem am ersten Tag eine kom-
plette Arbeitsausrüstung und ab
einem bestimmten Stundenum-
fang in der Pflegeberatung vor
Ort auch einen Dienstwagen ge-
stellt“, beschreibt Wessel. Unter
www.compass-

pflegeberatung.de sucht das Un-
ternehmen zurzeit bundesweit
Pflegefachkräfte, Sozialversiche-
rungsangestellte und Personen
mit passendem Studium für die
Pflegeberatung vor Ort sowie für
die telefonische Beratung an den
Standorten Köln und Leipzig. Dort
kann unter der kostenfreien
Nummer 0800 - 101 88 00 jeder
Anrufende Unterstützung in Pfle-
gefragen bekommen.
So führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut ein
Aber nicht nur der Arbeitgeber
ist bei der Einarbeitung in der
Pflicht, auch neue Angestellte
können viel für einen gelunge-
nen Jobstart tun. Drei Dinge fin-
det Jana Wessel hier besonders
wichtig:
„Zuhören, mitdenken und Fragen
stellen. Das zeigt, dass jemand
wirklich dabei ist. Und Fragen mit
einem frischen Blick von außen
bringen auch das Unternehmen
weiter.“ Gerade in der Pflegebe-
ratung seien außerdem gute
Kommun ika t i ons fäh igke i t en
wichtig: „Wir brauchen Leute, die
sich austauschen und Interesse
am Gegenüber haben. Denn wir
müssen für eine gute Beratung
auch viel zuhören und die Bedar-
fe der Menschen wahrnehmen.“
(DJD)

Schon am ersten Tag sollte ein fertig eingerichteter Arbeitsplatz zurSchon am ersten Tag sollte ein fertig eingerichteter Arbeitsplatz zurSchon am ersten Tag sollte ein fertig eingerichteter Arbeitsplatz zurSchon am ersten Tag sollte ein fertig eingerichteter Arbeitsplatz zurSchon am ersten Tag sollte ein fertig eingerichteter Arbeitsplatz zur
Verfügung stehen. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Verfügung stehen. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Verfügung stehen. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Verfügung stehen. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-Verfügung stehen. Foto: DJD/compass private pflegeberatung/matt-
photophotophotophotophoto
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Mit frischem Wissen in die Führungsposition
Berufsbegleitender Fernlehrgang im Gesundheits- und Sozialwesen

Mit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen Abschluss
zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-
prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-
heits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt man
die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-
terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-
ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/
IHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisart

Egal, ob Krankenhaus, Kur-Einrich-
tung oder Kurzzeitpflege: Unterneh-
men des Gesundheitswesens und
der Sozialwirtschaft müssen immer
wirtschaftlicher denken. Daher stel-
len sie hohe Anforderungen an die
Qualifikation ihrer Fach- und Füh-
rungskräfte. Wer hier bestehen und
auch weiter vorankommen möchte,
kann sich mit einem Fernlehrgang
zum/zur Geprüften Fachwirt/in im Ge-
sundheits- und Sozialwesen fortbil-
den und sich somit gute Karriere-
chancen sichern.
Inhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommen
Der Fernlehrgang, der an der IHK-
Akademie Koblenz angeboten wird,
ist eine Kombination von Selbstlern-
phasen mit intensiver Betreuung
durch Tutoren und Tutorinnen sowie
ergänzenden Präsenzveranstaltun-
gen. Die Teilnehmenden erlangen tief
reichende Fachkenntnisse in den
Bereichen der Gesundheits- und So-
zialpolitik, der Sozialgesetzgebung,
des (Sozial)-Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Sie lernen, eigen-
ständig komplexe fachliche und ver-
antwortliche Aufgaben in entspre-
chenden Unternehmen und Einrich-
tungen wahrzunehmen, darunter

zum Beispiel Planung, Führung, Or-
ganisation und Controlling. Dazu
gehört auch, Unternehmensziele und
-strategien zu entwickeln und aus-
zugestalten, unternehmerische Ent-
scheidungen umzusetzen und Finan-
zierungs- und Investitionskonzepte
zu erarbeiten. Das bringt ihnen Vor-
teile auf dem Arbeitsmarkt: Die Ab-
solventen des Lehrgangs können
Führungsaufgaben in vielen Einrich-
tungen übernehmen, etwa in Kran-
kenhäusern und Kliniken, Gesund-
heitszentren, Reha- und Kureinrich-
tungen, Wohn- und Pflegeheimen,
Trägerorganisationen bei ambulan-
ten Pflegediensten, Transport- und
Rettungsdiensten, in der Beratung
und Koordinierung oder in Verbän-
den, Krankenkassen und Versiche-
rungen.

Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Als Kursvoraussetzung müssen die
Teilnehmenden eine einschlägige
Berufspraxis nachweisen, deren Dau-
er von der Art ihres Ausbildungsab-
schlusses abhängig ist. Nähere In-
formationen dazu findet man auf
www.ihk-akademie-koblenz.de. Ab-
geschlossen wird die Fortbildung mit
der entsprechenden Prüfung vor der
Industrie- und Handelskammer. Der
gesamte Fernlehrgang läuft berufs-
begleitend über 18 Monate inklusi-
ve Lernpausen. Pro Woche sollte man
rund sieben Stunden Zeitaufwand
einplanen. Die Lehrgangs- und Prü-
fungsgebühren können mit dem Auf-
stiegs-Bafög gefördert werden. Die-
ses besteht vermögensunabhängig
aus einem Zuschuss und einem zins-
verbilligten Darlehen. (DJD)
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O du fröhliche – auch für die Umwelt
Von Baum bis Festessen: Tipps für nachhaltige Festtage
Schmücken, schlemmen, schen-
ken – die Weihnachtszeit ist für
viele Menschen etwas Besonde-
res. Und für den Handel auch:
Die Konsumfreude lässt die Kas-
sen klingeln. Für Umwelt und Kli-
ma fällt die Bescherung weniger
positiv aus. „Jedes Jahr zu Weih-
nachten produzieren wir auch
überdurchschnittlich viel Müll
und verbrauchen sehr viel Ener-
gie“, sagt Philip Heldt, Experte
für Umwelt und Ressourcen-
schutz der Verbraucherzentrale
NRW. Es gibt jedoch viele Mög-
lichkeiten, die Festtage etwas
nachhaltiger zu gestalten und
trotzdem schön zu feiern. Die fol-
genden Tipps helfen dabei.
Deko:Deko:Deko:Deko:Deko:
„Früher war mehr Lametta“, be-
dauert Opa Hoppenstedt schon
1978 in Loriots bekanntem Weih-
nachtssketch. Aus Umweltsicht
ist es aber sehr zu begrüßen,
dass bleihaltiges Stanniol-Lamet-
ta nahezu vom Markt verschwun-
den ist. Anstatt glitzernder Me-
tallfäden oder Kunststofffiguren
sind Deko-Elemente aus Natur-
materialien wie Holz, Stroh, Stoff
und Wolle die nachhaltigere
Wahl. Liebgewonnenen Weih-
nachtsschmuck holt man am bes-
ten alle Jahre wieder hervor oder

tauscht ihn im Bekannten- und
Familienkreis. Vielerorts gibt es
in der Adventszeit zudem Basa-
re, auf denen man gebrauchte
Deko verkaufen und kaufen kann.
Auch so werden Kugeln und Co.
länger genutzt.
Weihnachtsbaum:Weihnachtsbaum:Weihnachtsbaum:Weihnachtsbaum:Weihnachtsbaum:
Ein geschmückter Baum ist der
Star im weihnachtlichen Wohn-
zimmer. Doch der
festliche Auftritt von Tanne, Fich-
te und Kiefer ist kurz. Wer einen
auch aus Umweltsicht möglichst
„grünen“ Baum haben möchte,
wählt einen aus zertifiziertem
Anbau (EU-Biosiegel, Bioland,
Naturland oder FSC) und aus der
eigenen Region. Dann wurden die
Bäume in Mischkulturen ohne
synthetische Pestizide und Mi-
neraldünger gezogen und haben
keine weiten Transporte hinter
sich. Die Organisation Robin
Wood veröffentlicht jedes Jahr
eine Liste mit Bezugsadressen.
Beleuchtung:Beleuchtung:Beleuchtung:Beleuchtung:Beleuchtung:
LED-Lichterketten verbrauchen
nur etwa ein Zehntel des Stroms,
den  Lichterketten mit Glüh- oder
Halogenlämpchen benötigen. Auf
batteriebetriebenen Lichter-
schmuck sollte man möglichst
ganz verzichten.
Denn die Batterien verursachen

unnötig Müll und müssen auf-
wändig und fachgerecht recycelt
werden. Wer natürliches Kerzen-
licht liebt, sollte auf das RAL-
Gütesiegel achten. Kerzen mit
diesem Siegel wurden sorgfälti-
ger gefertigt  und brennen ruß-
und raucharm – ein Pluspunkt
auch für die eigene Gesundheit.
Abzuraten ist von Kerzen mit in-
tensivem Duft oder mit Glitzer.

Sie belasten beim Verbrennen die
Raumluft.
Verpacken:Verpacken:Verpacken:Verpacken:Verpacken:
Geschenkpapier, Folien, Kartons
– jährlich entstehen in der Weih-
nachtszeit Millionen Tonnen an
Verpackungsmüll. Kreative Mehr-
weg-Alternativen zum Ge-
schenkpapier sind etwa vorhan-
dene Tücher oder Stoffreste. Auch
ein gekaufter oder selbst genäh-
ter Kissenbezug kann zum Ein-
packen dienen und anschließend
weiter genutzt werden. Oder das
Geschenk wird selbst zur Verpa-
ckung – etwa die Socken für das
Duftwasser. Wenn es doch Ge-
schenkpapier sein soll, dann am
besten solches mit dem Umwelt-
zeichen „Der Blaue Engel“ aus
100 Prozent Altpapier. Es kann in
der blauen Tonne entsorgt wer-
den.

Essen:Essen:Essen:Essen:Essen:
Regional, saisonal, bio oder ve-
getarisch – mit diesen „Zutaten“
wird auch das Festessen nach-
haltiger. Beim Backen können
fair gehandelte Zutaten, wie Zu-
cker, Nüsse, Gewürze und Scho-
kolade verwendet werden. Und
weil meist doch mehr gekauft und
gekocht wurde, als am Ende ge-
gessen wird, ist es gut, sich um
Reste zu kümmern und Übrigge-
bliebenes nicht wegzuwerfen.
Schmorgerichte und viele Beila-
gen lassen sich problemlos kühl
lagern und am Tag darauf wieder
aufwärmen oder zu neuen Ge-
richten verarbeiten. Wer vor den
Festtagen Platz im Tiefkühl-
schrank schafft, kann viele Spei-
sen auch einfrieren. Und so man-
cher Gast freut sich, wenn er et-
was mitnehmen kann und sich
selbst das Kochen spart. Fürs Mit-
geben hat man am besten einige
geeignete Gefäße parat.
Weiterführende Infos und Links:
Tipps rund um ein nachhaltiges
Weihnachtsfest hat die Verbrau-
cherzentrale NRW zusammenge-
stellt unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
weihnachten (Quelle: Verbrau-
cherzentrale NRW / Bergisch
Gladbach)


